
Was war mein Forschungsinteresse, welche Fragen habe ich 
gestellt?

• Was sind die Grundmotive und Potenziale des veganen 
Ökolandbaus?

• Wo und in welcher Form ist Wissen über v. ÖLB verfügbar?

• Worin liegen Gründe für seine verhältnismäßig schwache 
Verbreitung?
• Inwiefern spielt das mangelhafte Angebot an Aus- und Fortbildungen 

eine Rolle?

• Welche Potenziale der Sichtbarmachung und Verbreitung 
bestehen laut Expert*innen?

• Wie lauten ihre Visionen?
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Wie habe ich gearbeitet? Mit welchem Material, 

welchen Daten, welchen Methoden?

➢ Fachbücher, Weiterbildung, Onlinekurs

➢ Empirische Untersuchung

▪ 8 leitfadengestützte Interviews

➢ Qualitative Inhaltsanalyse der Transkripte mit 

MAXQDA

▪ Deduktive und induktive Codierung
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Was sind die wichtigsten Erkenntnisse und Ergebnisse?
• Sammlung an Grundmotiven und Potenzialen für eine 

Nachhaltige Entwicklung durch v. ÖLB mittels Recherche 
plus Erhebung
• Bspw. Förderung der Klimaschutzziele

• Sammlung an Herausforderungen für eine Verbreitung
• Bestärkung für Hypothese: Mangelhaftes Aus- und 

Fortbildungsangebot maßgeblich mitverantwortlich für 
mäßige Verbreitung des v. ÖLB

Wer sollte meine Arbeit lesen und warum?
• Umwelt-, Klima- und Nachhaltigkeitsforschende auf der Suche 

nach landwirtschaftlichen Innovationsstrategien
• Politiker*innen mit Einfluss auf Umwelt- und 

Nachhaltigkeitsstrategien
• Akteurskreis rund um die Ausrichtung und Weiterentwicklung 

des Ökolandbaus
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